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Amt Torgelow-Ferdinandshof                                                                         03.04.2018 

 

 

Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung Ferdinandshof vom 29.03.2018 
 
Anwesende:       siehe Anwesenheitsliste; Herr Sigusch fehlt entschuldigt. 
 
Gäste:     Herr Gürtler und weitere Einwohner der Gemeinde 
 
Presse:     ein Vertreter der Presse  
 
Schriftführer:    Herr Radsziwill 
 
Beginn:             19:00 Uhr                                                             Ende:  20:35 Uhr 
 
Ort:                   Konferenzraum, Schulstraße 4 
 
Tagesordnung:  siehe Einladung 
 
I. Öffentlicher Teil 
 
TOP 1: Eröffnung der Sitzung / Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 
Mit der Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung eröffnet Herr Hamm die Sitzung der 
Gemeindevertretung. Von 13 Gemeindevertretern sind 12 anwesend. 
Der Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
TOP 2: Einwohnerfragestunde 
 
Herr Gürtler fragt, ob die Gemeinde eine Firma oder Privatperson beauftragt hat, Gebäude der 
Gemeinde zu fotografieren. Er hätte dies beobachtet. Herr Hamm erwidert, dass ein solcher 
Auftrag nicht erteilt wurde. Herr Gürtler informiert, dass die Beschilderung des Radweges in 
Ferdinandshof stellenweise falsch angebracht wurde. Der Bürgermeister wird dies prüfen und 
abstellen lassen. Weiterhin weist Herr Gürtler darauf hin, dass die Ketten zur Abgrenzung an 
der Tankstelle eine Gefahr für Radfahrer darstellen und bittet zu prüfen, ob diese entfernt 
werden können. Herr Hamm sagt zu, dies vom Landkreis prüfen zu lassen. Abschließend fragt 
Herr Gürtler, ob die Grünstreifen an den Straßen wieder gepflegt werden könnten. Herr 
Hamm informiert, dass dies nicht vollständig möglich sein wird, da die beiden 
Gemeindearbeiter diesen Aufwand bei der Fülle der weiteren Aufgaben nicht schaffen 
können. Mehr Gemeindearbeiter kann die Gemeinde aufgrund der Haushaltslage nicht 
beschäftigen.  
 
Herr Hamm beendet die Einwohnerfragestunde. 
 
 
TOP 3: Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 
Es werden keine Änderungsanträge zur Tagesordnung gestellt. 



 
 

TOP 4: Einwendungen und Änderungen zur Sitzungsniederschrift der Sitzung vom 
30.11.2017 
 
Es gibt keine Einwendungen und Änderungen zur Sitzungsniederschrift der Sitzung vom 
30.11.2017. Die Sitzungsniederschrift wird bestätigt. 
(12 Ja-Stimmen) 
 
TOP 5: Bericht des Bürgermeisters über die im nichtöffentlichen Teil der 
Gemeindevertretersitzung vom 30.11.2017 gefassten Beschlüsse und über wichtige 
Angelegenheiten der Gemeinde Ferdinandshof 
 
Der Bürgermeister informiert, dass in den ersten Monaten des Jahres 2018 intensiv an der 
Haushaltssatzung und dem Haushaltssicherungskonzept gearbeitet wurde. Beide Dokumente 
liegen zur heutigen Sitzung zur Beratung und Beschlussfassung vor.  
 
Ein weiterer Schwerpunkt war die Teilnahme an den Beratungen der AG Dialog in den 
Modellregionen. So die Beratung am 09.01. in Torgelow zum Thema Wasserwege und zum 
Brand- Katstrophenschutz; 
am 15.01. in Loitz zum Thema Planung und Bauen; 
am 17.01. in Tribsees zum Thema Ländliche Entwicklung (Wirtschaft, Tourismus und 
Wegebau); 
am 23.01. in Ueckermünde zu Mobilität und 
am 31.01. in Tribsees zum Thema Bildung, Kita und Horte und 
am 01.02. in Schwerin zum Thema Ärzteversorgung und Pflege.  
 
Die Beratungen der Arbeitsgruppen dienten der Anfertigung der erforderlichen Analysen des 
Ist- Zustandes und der Diskussion über Veränderungsansätze. Diese sind die Grundlage für 
konkrete Maßnahmen, die daraus abgeleitet werden und in Modellprojekten realisiert werden 
sollen. Noch sind die Hoffnungen auf greifbare Ergebnisse vorhanden.  
Am 26.03. erfolgte mit dem Bauamt des Amtes eine Begehung der Friedrichstraße. 
Die Kritiken der Anlieger über die kurzfristige Information des Baubeginns sind 
nachvollziehbar. Die Situation war aber nicht zu ändern. Der Termin ist abhängig von der 
Bereitstellung des Asphaltes aus dem Asphaltwerk in Pasewalk. Dieser Termin wurde 
kurzfristig auf den 09. und 10.04. terminiert und dann den Anliegern mitgeteilt. Der 
Bürgermeister bittet die Betroffenen um Verständnis. Der Abschluss der Bauarbeiten ist für 
den 20.04. geplant.   
Die Mitarbeiter des Bauhofes waren bis zum 01.03. intensiv damit beschäftigt, die mit dem 
Umweltamt abgestimmten Baumschnittarbeiten durchzuführen. Aufgrund der Witterungslage 
wurden zwei weitere Wochen für diese Arbeiten genehmigt.  
Die Gemeindevertreter Altwigshagen haben nach den in den letzten Wochen geführten 
Vorgesprächen in ihrer Sitzung am 20.02. beschlossen, mit der Gemeinde Ferdinandshof 
Fusionsgespräche aufzunehmen. Die Termine dafür werden im April konkretisiert. Über die 
Ergebnisse der Gespräche werden die Gemeindevertreter informiert. Im Falle einer Einigung 
über eine Fusion wird der Gemeindevertretung ein entsprechender Beschluss zur Beratung 
und Beschlussfassung vorgelegt.  
Herr Hamm informiert, dass der Schulhausmeister, Herr Höft zum 30.06. in den Ruhestand 
treten wird. In den nächsten Tagen erfolgt die Stellenausschreibung mit einer Bewerbungsfrist 
bis zum 02.05. zur Nachbesetzung der Stelle zum 01.07.2018. 
Der Presse war in den letzten Tagen, die vom Landkreis erstellte Prioritätenliste zur 
Sanierung der Kreisstraßen zu entnehmen. In dieser Liste stehen die Kreisstraße nach 
Louisenhof und die Dr.- Allende- Straße; diese auf dem Platz 41 (von 60). Der Bürgermeister 



 
 

informiert, dass er aufgrund der schon vor längerer Zeit getroffenen Absprachen versucht hat, 
für die Dr.-Allende-Straße eine höhere Priorität zu erreichen. Aus der vom Landkreis 
gesendeten Antwort sind dafür wenige Chancen zu entnehmen. Der Bürgermeister wird sich 
deshalb noch an den Vorsitzenden des Ausschusses wenden. Die Gemeindevertreter werden 
aufgerufen, sich mit dem Anliegen an die Mitglieder ihrer Parteien im Kreistag zu wenden.  
Weiterhin informiert Herr Hamm über den Einbruch in das Gebäude der „Alten Feuerwehr“ 
Er bittet alle Gemeindevertreter um große Aufmerksamkeit und schnelles Handeln, wenn sie 
Vandalismus oder andere Straftaten bemerken.  
Der Planungsentwurf für den Radweg Sprengersfelde- Louisenhof wurde am 29.03.2018 
abgestimmt.  
 
Die Gemeindevertretung hat sich in ihrer Sitzung am 30.11.2017 mit folgenden Beschlüssen 
befasst: 
 

1. Drucksache-Nr. 02-6089-2017 
    Kauf eines KUBOTA Radladers mit Anbaugerät 
 
2. Drucksache-Nr. 02-6090-2017 
    Grundstücksangelegenheit 
 
3. Drucksache-Nr. 02-6091-2017 
    Grundstücksangelegenheit 
 
4. Drucksache-Nr. 02-6087/1-2017 Mitteilungsvorlage 
    Vergabe von Bauleistungen 
 
5. Drucksache-Nr. 02-0092-2017 
    Zuschuss zum Dorffest 2018 
 
 
TOP 6: Drucksache-Nr. 02-2098-2018 
Jahresabschluss 2013 - Feststellung 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ferdinandshof stellt den vom 
Rechnungsprüfungsausschuss geprüften Jahresabschluss der Gemeinde Ferdinandshof zum 
31.12.2013 i. d. F. vom 06.02.2018 fest. 
(12 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen,  keine Enthaltungen) 
 
TOP 7: Drucksache-Nr. 02-2099-2018 
Jahresabschluss 2013 – Entlastung 
 
Der Bürgermeister Herr Hamm übergibt die Leitung der Sitzung an seinen Stellvertreter 
Herrn Frank Poch. Er hat gemäß § 24 Abs. 1 Kommunalverfassung M-V Mitwirkungsverbot 
beim TOP 7. 
Die Anzahl der stimmberechtigten Gemeindevertreter reduziert sich damit auf 11. 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ferdinandshof entlastet in ihrer Sitzung am 
29.03.2018 den Bürgermeister für das Haushaltsjahr 2013. 
(11 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen,  keine Enthaltungen) 
 
Herr Hamm übernimmt wieder die Leitung der Sitzung. 



 
 

 
TOP 8: Drucksache-Nr. 02-2094-2018 
Haushaltssatzung der Gemeinde Ferdinandshof für die Haushaltsjahre 2018/2019 
 
Herr Pinger gibt als Vorsitzender des Finanzausschusses einige Erläuterungen zur 
vorliegenden Haushaltssatzung.  
Er stellt dar, dass aufgrund der Haushaltssituation ein Ausgleich des Haushaltes nicht möglich 
war. Trotzdem wurden einige wichtige Projekte der Sanierung, Instandhaltung und 
Investitionen aufgenommen. Beispielhaft nennt er: die Sanierung der Friedrichstraße, die 
Dachsanierung an der „Alten Feuerwehr“, die Festplatzsanierung, die Anschaffung weiterer 
Dienstbekleidung für die Kameraden der FF und die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf 
LED.  
Auf eine Erhöhung der Steuer wurde verzichtet. Das gibt den Einwohnern und 
Gewerbetreibenden bis Ende 2019 Sicherheit.  
Wie dem Vorbericht zu entnehmen ist, konnte der Einwohnerschwund gebremst werden.  
Als ein Unding der Finanzpolitik des Landes bezeichnet er die Tatsache, dass mit den zur 
Verfügung stehenden Mitteln nicht einmal die Pflichtaufgaben voll ausfinanziert sind.  
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ferdinandshof beschließt in ihrer Sitzung am 
29.03.2018 die Haushaltssatzung der Gemeinde Ferdinandshof für die Haushaltsjahre 
2018/2019. 
(12 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen,  keine Enthaltungen) 
 
 
TOP 9: Drucksache-Nr. 02-2095-2018 
Fortschreibung Haushaltssicherungskonzept 2018/2019  
 
Herr Hamm stellt fest, dass trotz Sparzwang mit dem Haushaltssicherungskonzept keine 
weiteren Absenkungen der freiwilligen Leistungen erfolgen. Sparpotentiale sind kaum noch 
zu finden. Die Personalkosten können nicht weiter reduziert werden. 
Herr  Frank  Poch übt starke Kritik an der Finanzpolitik des Landes und kritisiert 
insbesondere, dass die hohen Mehreinnahmen des Landes nicht an die Gemeinden weiter 
gereicht werden.  
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ferdinandshof beschließt in ihrer Sitzung am 
29.03.2018 der Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes 2018/2019 zuzustimmen. 
(12 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen,  keine Enthaltungen) 
 
 
TOP 10: Drucksache-Nr. 02-1093-2018 
Feststellung zur Zukunftsfähigkeit der Gemeinde Ferdinandshof gemäß Gemeinde-
Leitbildgesetz M/V 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ferdinandshof trifft mit ihrem Beschluss in der 
Sitzung der Gemeindevertretung am 29.03.2018 nachfolgende Feststellung über die 
Darstellung und das Ergebnis der Selbsteinschätzung nach den Kriterien des Gemeinde-
Leitbildgesetzes (GLeitbildG) MV vom 14.06.2016: 
Die Gemeinde Ferdinandshof ist nach den Kriterien des GLeitbildG MV zukunftsfähig. 
(12 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen,  keine Enthaltungen) 
 
 



 
 

TOP 11: Drucksache-Nr. 02-4096-2018 
Annahme von Spenden 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ferdinandshof beschließt in ihrer Sitzung am 
29.03.2018 gemäß § 44 Abs. 4 Kommunalverfassung M-V die Annahme der laut Anlage zur 
Drucksache-Nr. 02-4096-2018 aufgeführten Spenden. 
(12 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen,  keine Enthaltungen) 
 
TOP 12: Drucksache-Nr. 02-6100-2018 
Ausbau der Elektromobilität in der Region am „Stettiner Haff“ unter Einbeziehung des 
denkmalgeschützten Fachwerkhauses auf dem Domänengelände 
 
Herr Hamm informiert, dass bei Realisierung des Projektes die „Alte Wache“ als Infopunkt 
für Radtouristen genutzt werden könnte. Darin könnten kleine Ausstellungen gezeigt werden 
und es kann eine Elektrotankstelle für E- Bikes vorgehalten werden.  
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ferdinandshof beschließt in ihrer Sitzung am 
29.03.2018 die Umsetzung des LEADER-Förderprojektes „Ausbau der Elektromobilität in 
der Region am „Stettiner Haff“ unter der Einbeziehung des denkmalgeschützten 
Fachwerkhauses auf dem Domänengelände“. 
(12 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen,  keine Enthaltungen) 
 
TOP 13: Drucksache-Nr. 02-1101-2018 
Zustimmung zur Aufnahme von Bewerbern in die Vorschlagsliste zur Schöffenwahl 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ferdinandshof stimmt in ihrer Sitzung am 29.03.2018 
der Aufnahme von Frau Christa Graf, Frau Pamela Ladwig, Frau Heike Vendt und Frau 
Stefanie Krehl in die Vorschlagsliste zur Schöffenwahl zu. 
(11 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen,  1 Enthaltung) 
 
TOP 14: Anfragen der Gemeindevertreter 
 
Es gibt folgende Anfragen der Gemeindevertreter: 
Herr Alsdorf fragt an, wann der Verkehrsspiegel an der Praxis Schmiedgen installiert wird.  
Herr Hamm antwortet, dass dieses Vorhaben von der Verkehrsbehörde des Landkreises nicht 
genehmigt wurde.  
Herr Rohr möchte wissen, wann die Mitarbeiter des Bauhofes die Straßenentwässerung 
spülen.  Herr Hamm sichert zu, dass dies noch mal geprüft wird, ist aber der Ansicht, dass 
diese Spülungen regelmäßig erfolgen. Herr Rohr widerspricht dem und meint, in seiner Straße 
wurde schon mehrere Jahre nicht mehr gespült.  
Herr Rohr informiert, dass in der Straße des Friedens in Höhe der Nr. 20a eine Straßenlaterne 
nicht leuchtet. Herr Hamm leitet diese Angelegenheiten an den Bauhof weiter.  
Herr Brüsch fragt an, wann die Baumaßnahme an seinem Fußweg abgeschlossen ist. Herr 
Hamm informiert, dass die Abnahme erfolgte. Der Kies sollte noch eingeschwemmt und die 
Borde angehoben werden. Herr Brüsch bemängelt die schlechte Qualität; bei Regen bilden 
sich große Pfützen. Herr Hamm wird dies noch mal prüfen.  
 
 
 
 
 



 
 

 
Herr Hamm schließt den öffentlichen Teil der Sitzung und stellt die Nichtöffentlichkeit her. 
 
 
 
gez. G. Hamm                                                                 gez. M. Radsziwill 
Bürgermeister                                                                 Hauptamtsleiter 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 


